
der Wickerer CDU

Feuerzangen
Freitag, 30.11.
19:00 Uhr  

bei unserem Ortsbeirats- 
mitglied Marcel Anthes, 
Vorderstraße 11, im Saal der ehemaligen 
Straußwirtschaft.

Erster Stadtrat Markus Ochs und das CDU-
Team für Wicker mit Ortsvorsteher Chris-
topher Willmy stehen Ihnen an diesem Abend 
gern zu Fragen und zur Diskussion zur  
Verfügung.

Herzliche 
Einladung

bowle

Kreisverkehr soll 2014 kommen
Leider geht bei der Verwaltung nicht alles so schnell, 
wie wir es uns eigentlich vorgestellt hatten. So ist es 
jetzt schon einige Zeit her, seit wir mit unserer Initiative 
im Dezember 2008 einen einstimmigen Beschluss der 
Stadtverordnetenversammlung erreicht hatten, der die 
Umgestaltung der Kreuzung Flörsheimer Straße/Am Gra-
ben/Kirschgartenstraße in einen Kreisverkehr zum Ziel 
hat. Nach dem Umbau wird sich der Verkehr entspannt 
und gleichmäßig über diese viel befahrene Kreuzung ab-
wickeln. Ohne die Ampeln wird es keine langen Rückstaus 
mehr geben, und die Anwohner können endlich in der 
Nacht ruhiger schlafen. 

Im Mai dieses Jahres hat nunmehr die Stadtverordneten-
versammlung dem Abschluss einer Verwaltungsvereinba-
rung mit der Hessischen Straßenbauverwaltung zuge-
stimmt, und im städtischen Haushalt befindet sich für das 
Jahr 2014 eine entsprechende Verpflichtungsermächti-
gung, so dass wir davon ausgehen, dass es dann also im 
übernächsten Jahr endlich so weit sein wird.

Gestützt auf das große Vertrauen der Bevölkerung 
engagieren wir uns für Wicker:
(von links nach rechts) Partei- und Fraktionsvorsitzender 
Marcus Reif, Ulrike Heinrich, Ortsvorsteher Christopher 
Willmy, Katharina Fischer, Berthilde Enders, Marcel An-
thes, Norbert Hegmann, Nathalie Ludwig, Erster Stadtrat 
Markus Ochs. Nicht auf dem Foto sind Ilona Krowarsch 
und Luana Schnabel.

Wenn Sie sich über unsere Arbeit sowie über aktuelle 
politische Fragen in Flörsheim oder Wicker informieren 
wollen, wenn Sie Ideen mit uns diskutieren möchten, 
dann kommen Sie gerne am 30. November zu unserer 
Feuerzangenbowle. Erster Stadtrat Markus Ochs und 
Ortsvorsteher Christopher Willmy werden anwesend 
sein. Sie sind herzlich eingeladen. Aber auch sonst stehen 
wir Ihnen wie immer jederzeit zu Fragen und Anregungen 
zur Verfügung.

Ihre Wickerer CDU-Mandatsträger

Auch dieses Jahr wieder Adventskranz 
am Tor zum Rheingau 
Das Tor zum Rheingau als Ort der Begegnung ist uns nach 
wie vor sehr wichtig. Deshalb haben wir dafür schon lange 
die Patenschaft übernommen und schauen dort immer nach 
dem Rechten. In diesem Jahr haben wir die Holzrückwand 
der Bushaltestelle neu gestrichen und wollen dort noch eine 
Infotafel für die Vereine anbringen. Zusätzlich werden wir 
wieder rechtzeitig zum Advent dort einen großen Advents-
kranz rund um den Brunnen aufbauen und hoffen, damit der 
Bevölkerung eine Freude zu machen. 

Gemeinsam Zukunft gestalten!

Wir CDU für Wicker

Einladung zur

Feuerzangenbowle

am 30. November
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wir freuen uns, wenn 
Sie sich ein wenig Zeit 
nehmen und unsere 
kleine Information lesen. 
Wir, die aktiven Mitglie-
der der CDU in Wicker, 
haben für Sie wieder 
einige Themen, die uns 
wichtig sind, zusammen-
gestellt. Wie Sie sehen können, haben wir uns als 
Ihre Vertreter auch in diesem Jahr engagiert in den 
verschiedenen Gremien für Wicker eingesetzt. 

Für mich persönlich war es ein besonderes Jahr, 
war es doch mein erstes Jahr im Amt des Wickerer 
Ortsvorstehers. Eine Aufgabe, die mir trotz des 
entsprechenden Zeitaufwandes Freude macht, da sie 
mir die Möglichkeit bietet, viele neue Kontakte zu 
knüpfen und ganz konkret für Wicker tätig zu sein.

Falls Sie Anregungen oder konkrete Fragen haben, 
oder uns einfach mitteilen wollen, was Sie von die-
ser Bürgerinformation halten oder vielleicht sogar 
bei der CDU mitmachen wollen, kommen Sie doch 
zu unserer Feuerzangenbowle und sprechen mich 
an. Sie können mir aber auch an meine  auf dieser 
Information angegebene Anschrift schreiben, oder 
einfach eine E-Mail an meine extra hierfür einge-
richtete Adresse: ortsvorsteher.wicker@t-online.
de senden. Auf dass wir weiterhin gemeinsam die 
Zukunft Wickers erfolgreich gestalten können.

Ihr 

Christopher Willmy 
Ortsvorsteher

Krippenplätze auch 
für Wicker notwendig
In Flörsheim und Weilbach gibt es bereits Betreuungsein-
richtungen für Kinder unter drei Jahren. In Wicker besteht 
aber ebenso Bedarf an solchen Plätzen, wie die Anmel-
dungen zeigen. Wir setzen uns daher dafür ein, dass auch 
in Wicker eine entsprechende Betreuungsmöglichkeit 
geschaffen wird. Deshalb hat Ortsvorsteher Christopher 
Willmy für die nächste Sitzung des Ortsbeirats einen Antrag 
an den Magistrat eingereicht, damit hier möglichst bald 
auch Betreuungsmöglichkeiten für Kinder unter drei Jahren 
geschaffen werden. 

Radarkontrollen in Wicker
Wie der Magistrat berichtet hat, soll noch in diesem Jahr 
eine moderne Anlage zur Geschwindigkeitskontrolle am 
Ortseingang aus Richtung Weilbach aufgestellt werden. Da 
uns die Sicherheit der Schulkinder am Herzen liegt, halten 
wir die Aufstellung des „Blitzers“ in unmittelbarer Nähe zur 
Grundschule und den viel besuchten Anlagen des TV Wicker 
für sinnvoll. Mit dem Aufbau des in beide Fahrtrichtungen 
blitzenden Gerätes wird die an dieser Stelle stehende Anzei-
getafel überflüssig. Wir schlagen daher vor, diese weiterhin 
in Wicker, nämlich am Ortseingang aus Richtung Massen-
heim, einzusetzen. Messungen haben gezeigt, dass auch 
dort viele Fahrer zu schnell in die Ortschaft hinein fahren. 

Schlittschuhlaufen in Wicker 
Als im letzten Winter in Flörsheim eine Eisbahn gefordert 
worden war, dachten wir sofort: „Wie gut, dass wir das in 
Wicker schon haben“. Der Bürgermeister lehnte zunächst 
eine Reaktivierung der Eisfläche am Mehrzweckplatz an 
der Quellenstraße ab. Im Ortsbeirat haben wir daraufhin 
beantragt, die Eisbahn im Sommer zu überprüfen, damit 
sie im Winter genutzt werden kann. Jetzt erhielten wir vom 
Bürgermeister eine positive Rückmeldung und freuen uns, 
dass nun bei entsprechender Witterung den Wickerern eine 
weitere Attraktion angeboten werden kann. 

Feldwege müssen instand 
gehalten werden
Bereits seit längerem stellen wir fest, dass sich der Zustand 
der Wirtschaftswege in den Wingerten und Feldern um 
Wicker immer weiter verschlechtert. So sind z.B. sehr starke 
Beschädigungen am Steinweg Richtung Wickerer Warte 
oder auf dem Weg von der Taunusstraße Richtung Wicker-
bachtal festzustellen. Auch zurzeit noch nicht so stark 
ausgeprägte Beschädigungen und starke Verschmutzungen 

sind bei vielen anderen Wegen zu sehen. Wir werden uns 
daher im Ortsbeirat weiter dafür einsetzen, dass die Wege 
nicht völlig verfallen und, wenn komplette Sanierungen 
finanziell vorerst nicht möglich sind, zumindest die gröbs-
ten Schäden beseitigt werden. 

Verwaltungsstelle muss bleiben
Erneut hat der Bürgermeister eine Schließung der Ver-
waltungsstellen in Weilbach und Wicker ins Gespräch 
gebracht. Jetzt hat er angekündigt, dies im nächsten Jahr 
erneut auf den Prüfstand zu stellen, wenn die dortigen 
Mitarbeiterinnen in den Ruhestand gingen. Nachdem 
er gemeint hatte, dass eine Übernahme ihrer Tätigkei-
ten nicht so ohne weiteres für andere Mitarbeiter der 
Verwaltung möglich sei, da umfangreiche Qualifizierungs- 
bzw. Schulungsmaßnahmen erforderlich seien, hatte 
Ortsvorsteher Christopher Willmy im Ortsbeirat eine 
Anfrage eingebracht, welche besonderen Schulungs- bzw. 
Qualifizierungsmaßnahmen erforderlich seien, damit 
nach dem Eintritt in den Ruhestand der dort eingesetzten 
Kräfte die Verwaltungsstellen nicht geschlossen werden 
müssen. Der Bürgermeister hat jetzt geantwortet, dass 
die Mitarbeiterinnen in den Verwaltungsstellen die glei-
chen Anforderungen erfüllen müssten wie das Personal 
im Stadtbüro. Nach dem Weggang der beiden derzeitigen 
Kräfte werde der Personalbedarf mit dem vorhandenen 
Personal aufgefangen.

„Die CDU kämpft seit Jahr und Tag für den Erhalt der 
Verwaltungsstellen in Weilbach und Wicker und pocht auf 
die Einhaltung der Verträge, die beim Zusammenschluss 
von Flörsheim, Weilbach und Wicker vor 40 Jahren unter-
zeichnet wurden“, betont der Partei- und Fraktionsvorsit-
zende Marcus Reif. „Wer den Verwaltungsservice in den 
Stadtteilen einstellen will, der trifft insbesondere ältere, 
gehbehinderte, kranke und sozial schwache Menschen“. 
Und deshalb bleibt für die CDU der Erhalt der Verwal-
tungsstellen in Weilbach und Wicker unverzichtbar.“

Feldschütz wird gesucht
Wieder einmal brauchen wir Ihre Mithilfe, denn als Wein-
baugemeinde benötigen wir unbedingt einen Feldschütz. 
Lange wurde dieses Amt von Rainer Roos begleitet, und 
wir danken ihm auf diesem Weg für seinen Einsatz. Wenn 
Sie unsere Gemeinde kennen, sie lieben und sich gerne 
für ein paar Stunden wöchentlich in der Natur aufhalten, 
sollten Sie sich bei der Stadtverwaltung melden. Es ist ein 
kleiner Job, der auch noch von einem rüstigen Rentner 
wahrgenommen werden kann. 

Liebe Wickerer 
Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,


